
„Hauen, schubsen, beißen“ von Cornelia Korreng ist die optimale Hilfe für die pädagogische Arbeit 
einer Krippenpädagog*in. Frau Korreng greift das entwicklungsbedingte Tun des Kleinkindes auf und 
beschreibt und erklärt es in einer verständlichen Sprache; dieses Verhalten untermalt sie mit 
praxisnahen Beispielen von Krippensituationen und Krippenkindern, um auf diese Weise das 
pädagogisch richtige Handeln aufzuzeigen.  

Zu den Fallbespielen verschiedener entwicklungsbedingter Konfliktsituationen bei Kindern unter 3 
Jahren werden Problemlösungsstrategien und Tipps zum richtigen, professionellen, kind- und 
entwicklungsgerechten Handeln gegeben.  

Bei Frau Korreng steht immer das Kind im Mittelpunkt allen pädagogischen Handelns, damit es zu 
einem eigenständigen selbstbewussten Menschen heranreifen kann. Die Erzieher*in begleitet das 
Kind feinfühlig dabei. „Hauen, schubsen, beißen“ ist ein Buch, das jede Krippenpädagog*in – aber 
auch Eltern – sehr gut begleitet, ihr Verständnis der Kleinkinder wachsen lässt und Anstöße gibt, das 
eigene Verhalten und Reagieren gegenüber entwicklungsbedingten Konfliktsituationen zu 
reflektieren. 

 Fachbetreuung, Fachpraxis Kinderpflege an der Berufsfachschule für Kinderpflege. 
 
______________________________________________________________________________ 

Ich kaufte mir Ihr Buch anlässlich der Vorbereitung einer Gruppendiskussion zum Thema "Beißen 
bei Kleinstkindern". Mir war es in meiner Funktion wichtig einerseits Bücher zur für die Kitas 
anzubieten und ich wollte mein Wissen reflektieren. Das Buch kam sehr knapp vor der 
Veranstaltung bei mir an. Ich dachte zunächst, dass ich es nicht schaffen werde, es zu lesen, 
doch weit gefehlt. Ich habe es innerhalb kürzester Zeit gelesen - ich war so begeistert und es hat 
mich mitgerissen. Mich hat insbesondere begeistert mit welcher Klarheit Sie die feinfühlige und 
achtsame Haltung gegenüber dem Kind in jedem Kapitel als Grundlage allen Handelns, auch in 
herausfordernden Situationen, in den Mittelpunkt stellen. Den kindzentrierten und partizipativen 
Ansatz beleuchten Sie aus unterschiedlichen Blickwinkeln. Die Beschreibungen sind absolut nah 
an dem Kita-Alltag und die Situationsbeschreibungen ermöglichen in der Diskussion die 
Übertragung auf eigene Erlebnisse sowie die kritische Auseinandersetzung. Ich möchte sogar so 
weit gehen, dass sich die entstehenden Einsichten und Handlungsoptionen, weil sie auf der 
Grundlage der Zugewandtheit entwickelt werden, sich auf den gesamten pädagogischen Alltag 
übertragen lassen. Der zur Verfügung (als Download) stehende Beobachtungsbogen zur 
Situationsanalyse und kollegialen Beratung setzt die wichtigen und eigentlich bekannten Fragen 
der Beobachtung in einen sinnvollen Zusammenhang. Dadurch wird eine reflektierte und gezielte 
Situations- und Entwicklungsbegleitung unterstützt. Ich empfehle dieses Buch mit guten 
Gewissen weiter. 
Jetzt, wo ich Ihnen meine Rückmeldung schreibe, möchte ich noch anfügen, dass ich mich durch 
Ihr Buch in der Position, die ich vertrete, sehr bestätigt und unterstützt fühle. Es tut gut, dass es 
immer mehr Menschen gibt, die die Kinder anerkennen und dafür eintreten. Sie formulieren die 
Verantwortung der Erwachsenen/Pädagog*innen Ihre Perspektiven und Handlungsmuster zu 
überprüfen mit einer sachlichen Leichtigkeit, ohne Vorwurf - das ist sehr angenehm. 

Carola Wunderlich-Knietsch 
Bundesnetzwerk Fortbildung und Beratung in der Frühpädagogik e.V. 

__________________________________________________________________________ 

 

 

 



Das Buch ist gut gegliedert und übersichtlich. Zur Vertiefung gibt es am Ende jeden Kapitels eine 
Zusammenfassung. Der Inhalt ist praxisnah, mit guten und anschaulichen Beispielen. Durch die 
verständliche Ausdrucksweise lässt sich der Ratgeber leicht lesen, der Zeitaufwand liegt bei etwa 4 
Stunden. Als Praxishilfe werden auch Downloads zur Verfügung gestellt. 

Mir hat es Freude bereitet, das Buch zu lesen, man fühlt sich verstanden und unterstützt. Es macht 
Lust, die neuen Erkenntnisse direkt anzuwenden. Ich würde mir wünschen, dass sich mehrere Team-
Mitglieder einlesen, damit man in die gleiche Richtung agieren kann. 

Danke Cornelia für Deine Unterstützung  
Marion Weißbach, BRK Kinderhaus S.Oliver, Rottendorf 

__________________________________________________________________________________ 

In meinem Beruf als Tagesmutter, stoße auch ich auf 
herausforderndes Verhalten unter den Kindern. Dieses Buch hat 
mir dabei geholfen, die verschiedenen Sichtweisen und 
Verarbeitungsmethoden bei Kleinkindern besser zu verstehen. 
Insbesondere die entwicklungspsychologischen Hintergründe, 
welche in diesem Buch toll beschrieben werden, helfen mir, in 
schwierigen Konfliktsituation unter den Kleinkindern, ruhiger 
und besonnener zu reagieren. Es sind auch gute Beispiele mit 
Anregungen zum Konfliktverhalten vorhanden, welches das Lesen 
anschaulich und interessant gestalten. Sehr zu empfehlen! 
 

Julia Buchberger, Tagespflegeperson  

_______________________________________________________________________________ 

Rezension „Hauen, schubsen, beißen“ 
 
In diesem Buch werden sämtliche Alltagssituationen und -handlungen eines Tagesablaufs 
mit Kindern im Krippen- und Kindergartenalter und der dazugehörigen pädagogischen 
Handlung erfasst. Die Autorin erklärt mit anschaulichen Beispielen, so dass dieser Ratgeber 
nicht nur für Erzieher sondern durchaus auch für Eltern, welche manchmal an ihre eigenen 
Grenzen geraten oder ihre eigenen Muster hinterfragen, zu empfehlen ist. Auch kann 
dadurch die Beziehung Eltern - Erzieher/in gestärkt werden, da sich durch das richtige 
Verstehen Konfliktsituation erst gar nicht ergeben. 
 
Cornelia Korreng dröselt hier nicht nur alte Muster auf und hält uns den Spiegel vor, sondern 
erarbeitet auch geduldig mit dem Leser Lösungsvorschläge die einfach zu verinnerlichen 
und umzusetzen sind. Hier merkt man ihre eigene jahrelange Erfahrung an der Basis und 
genau das macht den Ratgeber so authentisch. 
 
Dieses Buch ist angenehm, leicht und flüssig zu lesen und gibt dem Leser die Sicherheit, 
dass durch das richtige pädagogische Erkennen, Begreifen und Verhalten es möglich wird, 
dem Kind auf Augenhöhe mit Verständnis und liebevollem Umgang gerecht zu werden. 
Auch wird dem Leser der Stress genommen immer alles richtig machen zu müssen, denn in 
diesem Buch wird auch erklärt, dass manche Reaktionen einfach nur menschlich sind. Der 
Leser lernt auf eigene unerwünschte Reaktion zu reagieren und solche auch zu entschärfen. 
 
Sehr hilfreich sind außerdem die Checklisten. Auch hier kann der Leser erkennen, dass die 
Autorin aus dem „Leben“ greift und sich nicht an der Theorie festhält. 
 



Ein wirklich sehr gelungenes und hilfreiches Buch. Sehr zu empfehlen. 
 
Melanie Heß, Kindertagespflegeperson, Mutter von 2 Kindern 
 
____________________________________________________________________________ 

 

Dieses Buch habe ich sehr gerne gelesen und auch schon in meinen 
Seminaren, die ich für Pädagog*innen im Kitabereich halte, empfohlen. 

Es ist gut strukturiert und überzeugt durch klare 
Handlungsempfehlungen. In den Beispielen findet sich der Leser wieder. 

Das Buch bietet ohne Schnörkel und theoretische Langatmigkeit 
prägnante Hilfestellungen. 

Es hat ein praktisches Format, die Bilder sind ansprechend und der 

Inhalt gut strukturiert und klar. 

Für Padagog*innen ein nützliches Handwerkszeug für ihre tägliche 
Arbeit. 

Claudia Coduro-Schreiber, Supervisorin, Marte Meo Therapeutin 

 


